Peter Wagner

29. November 1956

Peter Wagner wird geboren

1979 / 80

Wagner spielt in der Reservemannschaft des TuS Derschlag in der Kreisliga C Oberberg, Staffel 1 (9. Liga)

1988 / 89

Spieler in der Reservemannschaft des TuS Derschlag in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

11. September 1988

Am 3. Spieltag der Kreisliga B Oberberg verliert die Reservemannschaft des TuS Derschlag auf heimischen Platz gegen den 1. FC Reichshof mit 1:4. Von Beginn an bestimmen die Gäste das Spiel und führen bereits frühzeitig mit 2:0. Noch vor der Pause schaffen die Hausherren durch Peter Wagner per Elfmeter den Anschlusstreffer. Aber auch in der zweiten Halbzeit zeigen die Gäste das bessere Spiel und verdienen auch in dieser Höhe verdient

1990

13. Juni

Wagner ist Gescäftsführer der Abteilung Fußball beim TuS Derschlag

1990 / 91

Spieler in der Reservemannschaft des TuS Derschlag in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

21. Oktober 1990

Am 9. Spieltag der Kreisliga B Oberberg gewinnt die Reservemannschaft des TuS Derschlag auf heimischen Platz gegen die Reserve von TuRa Dieringhausen mit 6:1. Von Beginn an bestimmen die Hausherren das Spiel und führen zur Pause bereits mit 2:0. Stefan Draube mit zwei Toren sowie Anas Konstantinidis, Peter Wagner und Roger Braun sorgen beim Ehrentreffer von Stefan Weise für den deutlichen Endstand.

2. Juni 1991

Wagner ist Geschäftsführer der Abteilung Fußball beim TuS Derschlag

1991 / 92

Trainer der Reservemannschaft des TuS Derschlag in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

1992 / 93

Trainer der Reservemannschaft des TuS Derschlag in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

1994 / 95

1. August 1994

Wagner ist Geschäftsführer der Fußballabteilung des TuS Derschlag

5. Mai 1995

„Unmut macht sich derzeit bei den Reservefußballern des TuS Derschlag breit, denn sie sollen zwei Punkte am –Grünen Tisch- aberkannt bekommen. […] vor zwei Wochen mußte der TuS bei der Reserve des SSV Marienheide antreten. Das Team reiste um 12 Uhr an, weil es der Meinung war, gegen die zweite Mannschaft um 13 Uhr beginnen zu müssen […] Die Derschlager bemühten sich nun vor Ort um Klärung, die Telefondrähte liefen heiß. Zunächst wurde der TO Felix Horn angerufen, aber der konnte keine Auskunft erteilen, weil er sich in Leipzig aufhielt. Sein Stellvertreter Walter Miebach wurde nach Auskunft seiner Frau erst gegen 13.30 Uhr zurückerwartet. […] Schließlich wurde Kreisgeschäftsführer Detlef Baldauf angerufen und der war tatsächlich auch zu Hause. Diese vordergründig erst einmal positive Nachricht wurde für die Derschlager jedoch zum Bumerang, denn Baldauf interpretierte den Terminkalender genauso falsch, wie die Verantwortlichen des TuS. Da es immerhin um zwei Punkte ging, nahm Baldauf noch Kontakt mit anderen Vorstandsmitgliedern auf, so berichteten die Derschlager und dann riet er dem TuS den Spielbericht auszufüllen und nach Hause zu fahren. […] Aus Leipzig heimgekehrt, bestätigte der Technische Obmann Felix Horn auf Nachfrage, daß die Partie, getreu dem Terminkalender mit 2:0 Punkten und 2:0 für den SSV Marienheide R gewertet würde. […] Peter Wagner, Geschäftsführer des TuS Derschlag: Wir haben versucht, uns vor Ort schlau zu machen. Der uns gegebene Rat war offensichtlich falsch, aber irren ist menschlich und davon kann sich auch ein Kreisgeschäftsführer nicht frei machen. Nur, daß wir jetzt dafür bestraft werden, empfinden wir als nicht richtig. Ein Wiederholungsspiel wäre wohl der angemessenere Weg einer gütlichen Klärung. […]“

(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 5.5.1995)

1995

Juni

Wagner ist Geschäftsführer der Abteilung Fußball beim TuS Derschlag

1997 / 98

18. März 1998

Nach dem Rücktritt von Udo Havemann wird Wagner für eine Woche Interimstrainer der Reservemannschaft des TuS Derschlag in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (9. Liga)

2005 / 06

1. August 1005

Wagner ist Geschäftsführer von Borussia Derschlag

28. September 2005

Nach einer Vorstandssitzung beschließt der Vorstand von Borussia Derschlag, sich von Trainer Stefan Witt zu trennen. "Nach der anhaltenden Erfolglosigkeit wollten wir mit diesem Schritt ein Zeichen setzen. Die bisherigen Vorstellungen waren alles andere als erfreulich", erklärt Geschäftsführer Peter Wagner. Er betont aber, dass es eine freundschaftliche Trennung war. In dieses Horn stößt auch der ehemalige Trainer Stefan Witt: „Ich kann den Entschluss verstehen. Der Verein wollte ein Zeichen setzen. Es geht nicht um Personen, sondern um den FC Borussia Derschlag.“ 

Nach der äußerst schwachen Leistung am Sonntag im Spiel gegen den SV Schnellenbach habe er sich bereits selber seine Gedanken gemacht: „Das war das Schlechteste, was ich seit Jahren von der Truppe gesehen habe. So konnte es nun wirklich nicht weiter gehen“, erklärt Witt.

Als Nachfolger von Witt kann Wagner den vor zwei Wochen noch beim SSV Wildbergerhütte aktiven Sawas Schinas präsentieren. „Das ging alles sehr schnell. Wir haben ihn noch am Montagabend kontaktiert", so Wagner, der sich durch den neuen Coach frischen Wind erhofft.

27. Februar 2006

Schinas beendet mit sofortiger Wirkung seine Tätigkeit als Trainer bei Borussia Derschlag. In einer Erklärung an Geschäftsführer Peter Wagner gab er an: „Unter diesem Voraussetzungen macht eine weitere Zusammenarbeit keinen Sinn mehr. Das hat einfach keinen Spaß mehr gemacht“. Neben der ungenügenden Beteiligung am Trainings- und Spielbetrieb dürfen die gemeinsamen Trainingsabende mit der zweiten Mannschaft auch eine Rolle gespielt haben. „Das hat sicherlich nicht seinen Vorstellungen entsprochen. Das ist alles eine sehr schwierige Situation, da wir jetzt schon zum zweiten Mal einen neuen Trainer finden müssen“, erklärt Wagner.

Bis zum Saisonende übernimmt Reservetrainer Andreas Fuchs das Training der ersten Mannschaft: „Wir hoffen, dass wir dadurch den Zusammenhalt stärken können und die gemeinsam die Krise bewältigen“, so Wagner abschließend

2008 / 09

26. November 2008

Bei der ordentlichen Jahreshauptversammlung von Borussia Derschlag steht neben den Jahresberichten der einzelnen Mannschaften die Wahl des Vorstands auf der Tagesordnung. Nach einer kurzen Aussprache bestätigen die anwesenden Mitglieder den 1. Vorsitzenden Manfred Koch und Geschäftsführer Peter Wagner einstimmig im Amt. Zum 2. Vorsitzenden wird Stefan Räbsch gewählt, Kassenwart bleibt Dietmar Obst.

2011 / 12

1. August 2011

Wagner ist Geschäftsführer von Borussia Derschlag 

Spielzeit 2016 / 17

Wagner ist Geschäftsführer des FC Borussia Derschlag

23. Februar 2017

Viktor Köhn wird den FC Borussia Derschlag am Ende der Saison verlassen. „Der Entschluss steht schon länger fest, aber wir wollten das zuerst mit der Mannschaft besprechen“, erklärte Köhn. „Die Arbeit mit der Mannschaft macht mir nach wie vor Spaß, obwohl wir einen kleinen Kader haben. Aber irgendwann muss etwas Neues her. Meine Entscheidung ist durchaus mit Abnutzungserscheinungen zu erklären“, sagt Köhn, dem zum jetzigen Zeitpunkt kein Angebot eines anderen Klubs vorliegt. „Wenn ich woanders anfange, dann sollte es eine spannende Aufgabe mit Nachhaltigkeit sein, so wie damals, als ich nach Derschlag gegangen bin. Ich kann mir aber auch vorstellen, eine Pause einzulegen.“

Der Vorstand war nach Köhns Abschiedsankündigung nicht untätig und ist hinsichtlich der Nachfolgeregelung schon sehr weit, wie Geschäftsführer Peter Wagner auf Nachfrage bestätigte. Den langjährigen Coach lässt man ungern ziehen. „Nach so langer Zeit müssen wir Viktors Entscheidung akzeptieren. Wir sind mit ihm zweimal aufgestiegen und haben uns in der Kreisliga A etabliert. Der Verein hat Viktor viel zu verdanken“, erklärte Wagner

1. März 2017

Der Nachfolger von Viktor Köhn, der vergangene Woche seinen Abschied am Saisonende bekanntgab, steht fest: Tarek Charif wird den FC Borussia Derschlag ab der kommenden Spielzeit trainieren. Hans-Jürgen Schlottner bleibt als Assistenzcoach an Bord. Charif, der lange Jahre das Borussen-Trikot trug, betreut aktuell die Reserve der Derschlager, die in der Kreisliga C Staffel 6 einen hervorragenden fünften Platz belegt. 

Die Installierung des Duos bezeichnet Geschäftsführer Peter Wagner als „Wunschlösung“. „Die beiden sind schon seit Jahren im Verein und kennen alle Beteiligten sehr gut. Der Spielerrat hat sich ebenfalls dafür ausgesprochen“, betont er. „Tarek macht bei der Zweiten einen Super-Job und wir freuen uns darüber, dass Schlotti weitermacht.“

Die Vereinbarung gilt klassenunabhängig, wobei Wagner überzeugt ist, dass das Abstiegsgespenst rechtzeitig vertrieben werden kann. „Die Stimmung in der Truppe ist ausgezeichnet. Wir sind zuversichtlich, dass wir auch nächstes Jahr in der Kreisliga A spielen“, so Wagner.

5. April 2017

Dem FC Borussia Derschlag steht in der Kreisliga A das Wasser bis zum Hals. Die Mannschaft ist mittlerweile auf den letzten Platz zurückgefallen und droht in die B-Klasse abzustürzen. Bereits am Samstag hatte Trainer Viktor Köhn, der ohnehin am Saisonende aufgehört hätte, dem Vorstand seinen Rücktritt angeboten. Der Auslöser war die vorangegangene Trainingswoche, die Köhn als „deprimierend“ bezeichnete. „Zwei Spieler haben unentschuldigt gefehlt und andere kurzfristig abgesagt. Und das in der schwierigen Situation, in der wir uns aktuell befinden“, so Köhn.

Beim Auswärtsspiel in Refrath stand Köhn noch einmal an der Seitenlinie, doch das 0:5 brachte das Fass endgültig zum Überlaufen. „Ich habe dem Vorstand mitgeteilt, dass ich an die Jungs nicht mehr herankomme und es deshalb nicht möglich ist, für die nötigen Erfolge zu sorgen.“ Die FC-Führungsriege und Köhn zogen daraufhin gemeinsam einen Schlussstrich. „Es ist schade, aber es war abzusehen. Bei vielen Spielern ist die Identifikation mit dem Verein nicht gegeben“, sagt Köhn.

Der bisherige Reservecoach Tarek Charif, der Köhn eigentlich erst im Sommer beerben sollte, tritt nun im Verbund mit Assistenzcoach Hans-Jürgen Schlottner die Mission Klassenerhalt an. Seine Premiere feiert er am Sonntag beim Heimspiel gegen den TV Hoffnungsthal. „Der Trainerwechsel ist der letzte Strohhalm, den wir ergreifen wollen“, betont Geschäftsführer Peter Wagner.

Sämtliche Schonfristen erklärt Wagner für beendet: „Wir brauchen Spieler, die Charakter und die richtige Einstellung zeigen. Die war aus unserer Sicht in der Rückrunde nicht vorhanden. Wer nicht mitzieht, kann in der 2. oder 3. Mannschaft spielen.“ Wagner dankte Köhn für sein langjähriges Engagement und wünschte ihm alles Gute für die Zukunft.

Spielzeit 2017 / 18

Wagner ist Geschäftsführer bei Borussia Derschlag in der Kreisliga B Berg, Staffel 3 (9. Liga)

10. April 2018

Vor ziemlich genau einem Jahr übernahm Tarek Charif gemeinsam mit seinem Co-Trainer Hans-Jürgen Schlottner das Kommando bei der 1. Mannschaft. Eigentlich sollte das Duo Charif/Schlottner erst im Sommer 2017 den bisherigen Trainer Viktor Köhn ablösen, aber der warf die Brocken hin. 
Den Abstieg aus der Kreisliga A konnte Charif nicht verhindern, aber statt auseinanderzubrechen, formte er eine Einheit, die eine gute Rolle in der Kreisliga B spielte, teilweise Tabellenführer war und den größten Teil der Saison in der Spitzengruppe zu finden war. Sportliche Gründe sind es also nicht, die dazu führen, dass bei der Borussia im kommenden Sommer ein erneuter Trainerwechsel bevorsteht. „Tarek Charif hört aus beruflichen Gründen auf“, erklärte Derschlags Geschäftsführer Peter Wagner. Bis zum Sommer gilt Charifs volle Konzentration der 1. Mannschaft, wobei er auf einige Spieler verzichten muss, die in der eigenen Reserve auflaufen sollen, damit diese den Klassenerhalt in der Kreisliga C schafft. 
Einen neuen Chefcoach konnte Wagner mit Hans-Jürgen Schlottner auch prompt präsentieren. „Hans-Jürgen Schlottner ist im Verein verwurzelt. Deshalb ist es der logische Schritt, ihn zum Cheftrainer zu machen“, so Wagner. 
Die damit vakant werdende Stelle des Co-Trainers konnte der Verein ebenfalls neu besetzen. „Mit Tristan Wolf haben wir einen sehr guten Fang gemacht. Er hilft uns enorm weiter“, freut sich Peter Wagner. Wolf wird als spielender Assistenzcoach agieren. Derzeit schnürt er noch die Fußballschuhe für den SSV Homburg-Nümbrecht in der Landesliga, wo er aufgrund von privaten Gründen angekündigt hatte, kürzertreten zu wollen. Vor seinem Engagement in Nümbrecht spielte Wolf beim SV Frielingsdorf und davor bereits bei Borussia Derschlag. Bis auf wenige Ausnahmen haben alle Derschlager Spieler für die kommende Saison zugesagt. Wie Peter Wagner weiter mitteilte, sind Neuzugänge in Planung.
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